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Stu dien ord nung
für den Stu dien gang “Wirt schaft”,  

“Wirt schaft mit in te grier tem Aus lands stu dien se mes ter”
und “Wirt schaft mit in te grier tem Pra xis se mes ter”

an der Fach hoch schu le Aa chen
(StO-Wirtschaft)

vom 27. September 2001

Auf Grund des § 2 Abs. 4 in Ver bin dung mit § 86 des
Ge set zes über die Hoch schu len des Lan des Nord -
rhein-Westfalen (Hoch schul ge setz - HG) vom
14. März 2000 (GV. NRW. S. 190), hat der Fach be reich 
Wirtschaft die fol gen de Stu dien ord nung be schlos -
sen:

§ 1

Aufgabe und Rechts grund la gen der
Stu dien ord nung

(1) Die Stu dien ord nung* re gelt auf der Grund la ge
der Prü fungs ord nung un ter Be rück sich ti gung der
wis sen schaft li chen Ent wick lung und der  An for de -
run gen der be ruf li chen Pra xis un ter An wen dung
hoch schul di dak ti scher Er kennt nis se In halt und Auf -
bau des Stu di ums.

(2)  Rechts grund la gen die ser Stu dien ord nung sind:

– das Ge setz über die Hoch schu len des Lan des
Nord rhein-Westfalen (HG) vom 14. März 2000,

– Die Rah men prü fungs ord nung (RPO) der
FH Aa chen vom 11. Ok to ber 2000
(FH-Mitteilungen 15/2000),

– die Fach prü fungs ord nung (FPO) für den 
“Wirt schaft” vom  25.09.2001  (FH-Mitteilungen
Nr. 9 / 2001).

* Aus Grün den der bes se ren Les bar keit wird da von ab ge se hen, die
Funk tions be zeich nun gen wie Prü fer, Bei sit zer, Kan di da ten usw. 
je weils in der weib li chen und in der männ li chen Form auf zu füh -
ren; es ver steht sich von selbst, dass alle Funk tions be zeich nun -
gen an der Hoch schu le so wohl in der weib li chen als auch in der
männ li chen Form ver wandt wer den kön nen.

§ 2

Stu dien ziel

Stu dien ziel ist der wis sen schaft lich aus ge bil de te, an -
wen dungs orien tier te Dipl. - Kauf mann/ die wis sen -
schaft lich aus ge bil de te Dipl.- Kauf frau. Die ses Ziel
wird er reicht durch:

– Ver mitt lung von Fach kennt nis sen in Grund-,
Schwer punkt- und Wahl pflicht fä chern (vgl. § 6),

– Ent wick lung der Fä hig keit, selb stän dig nach
wis sen schaft li chen Me tho den al lein und im
Team zu ar bei ten,
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– Ent wick lung der Fä hig keit, Vor gän ge und
Pro ble me der Wirt schafts pra xis zu ana ly sie ren,
öko no misch be grün de te Lö sun gen zu fin den
und da bei auch au ßer fach li che Be zü ge zu
be ach ten,

– Ent wick lung der Fä hig keit, in Be trie ben
Maß nah men zu pla nen und Ent schei dun gen zu
tref fen.

§ 3

Qua li fi ka ti on, wei te re
Vor aus set zun gen für die

Ein schrei bung, Grund- und
Fach prak ti kum,

Ein stu fungs prü fung

(1) Die Qua li fi ka ti on für das Stu di um wird durch ein
Zeug nis der Fach hoch schul rei fe oder durch eine als
gleich wer tig aner kann te Vor bil dung nach ge wie sen.

(2)

Qua li fi ka ti on gem. § 66 HG

Wei te re
Vor aus set zung

für die
Ein schrei bung

Zeug nis der Hoch schul rei fe (Ab itur)

12 Wo chen
Grund- und
12 Wo chen

Fach prak ti kum

Ab schluss zeug nis Fach ober schu le
Wirt schaft und Ver wal tung Kei ne

Ab schluss der zwei jäh ri gen hö he ren
Be rufs fach schu le für Wirt schaft und
Ver wal tung und eine ein schlä gi ge
ab ge schlos se ne Be rufs aus bil dung im
Be rufs feld Wirt schaft oder ein
ein schlä gig ge lenk tes Prak ti kum im
Be rufs feld Wirt schaft

Kei ne

Ab schluss der zwei jäh ri gen hö he ren
Be rufs fach schu le für Wirt schaft und
Ver wal tung und eine ein schlä gi ge
ab ge schlos se ne Be rufs aus bil dung im
Be rufs feld Ver wal tung oder ein
ein schlä gig ge lenk tes Prak ti kum im
Be rufs feld  Ver wal tung

12 Wo chen
Grund- und
12 Wo chen

Fach prak ti kumAb schluss zeug nis Fach ober schu le
an de ren Typs (als Wirt schaft)

Sons ti ges Zeug nis der
Fach hoch schul rei fe des Lan des
Nord rhein-Westfalen

Qua li fi ka ti on gem. § 66 HG

Wei te re
Vor aus set zung

für die
Ein schrei bung

Zeug nis der Fach hoch schul rei fe
(schu li scher Teil) der gym na sia len
Ober stu fe und eine ab ge schlos se ne
Be rufs aus bil dung  in ei nem
aner kann ten Aus bil dungs be ruf oder ein 
ein jäh ri ges ge lenk tes Prak ti kum

12 Wo chen
Grund- und
12 Wo chen

Fach prak ti kumSons ti ges vom Mi nis te ri um für Schu le,
Wis sen schaft und For schung  des
Lan des NRW als Fach hoch schul rei fe
aner kann tes Zeug nis

(3) Aus ge stal tung des Grund- und Fach prak ti kums

Bei dem 24-wöchigen Prak ti kum müs sen min de stens 
drei der fol gen den Funk tions be rei che durch lau fen
wer den:

Be schaf fungs we sen/Ma te ri al wirt schaft, Fer ti gungs -
pla nung/Or ga ni sa ti on, kauf män ni sches Rech -
nungs we sen, Elek tro ni sche Da ten ver ar bei tung,
 Kreditwesen/Kre dit ge schäf te, Per so nal we sen, Ver -
triebs we sen, fer ner im Ver si che rungs we sen die
Funk tions be rei che An trags be ar bei tung, Be stands -
ver wal tung und Scha dens be ar bei tung. Der Funk -
tions be reich Rech nungs we sen ist ob li ga to risch. Die
Dau er des Prak ti kums in ei nem Funk tions be reich
soll 8 Wo chen nicht un ter schrei ten.

Über die An rech nung ein schlä gi ger Aus bil dungs-
und Be rufs tä tig kei ten auf das Prak ti kum ent schei det
der Fach be reich an hand der vor lie gen den Un ter la -
gen.

Min de stens acht Wo chen des Grund prak ti kums sind 
vor Auf nah me des Stu di ums ab zu leis ten und bei der
Ein schrei bung nach zu wei sen. Die rest li chen vier
Wo chen Grund prak ti kum sind bis zum Be ginn der
Vor le sungs zeit des drit ten Se mes ters nach zu wei sen.
Das zwölf wö chi ge Fach prak ti kum ist spä tes tens bis
zum Vor le sungs be ginn des fünf ten Fach se mes ters
nach zu wei sen. Sind Prak ti ka zum Zeit punkt der Be -
wer bung noch nicht ab ge schlos sen, muss die der zei -
ti ge Ab lei stung durch eine Be schei ni gung be legt
wer den, die dem An trag auf Zu las sung bzw. dem
An trag auf Ein schrei bung bei zu fü gen ist. Spä tes tens
zu Stu dien be ginn (=Vor le sungs be ginn) ist dem Se -
kre ta ri at für stu den ti sche An ge le gen hei ten der Fach -
hoch schu le Aa chen eine Be schei ni gung über das
kom plet te Prak ti kum mit dem An er ken nungs ver -
merk des Fach be reichs Wirt schaft vor zu le gen.

(4) Stu dien be wer ber ohne Nach weis der Qua li fi ka ti -
on nach Abs. 1 kön nen un ter den Vor aus set zun gen
des § 67 HG zu ei ner Ein stu fungs prü fung und bei er -
folg rei chem Ab schluss die ser Prü fung zum Stu di um
in ei nem ent spre chen den Ab schnitt des Stu dien -
gangs zu ge las sen wer den. Nä he res re gelt die Ein stu -
fungs prü fungs ord nung der Fach hoch schu le Aa -
chen.
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§ 4

Stu dien dau er

(1) Die Re gels tu dien zeit be trägt im Stu dien gang
Wirt schaft ein schließ lich Prü fungs zeit sie ben Se mes -
ter.

(2) Das Stu di um um fasst in den Stu dien gän gen mit
in te grier tem Pra xis- oder Aus lands se mes ter in der
Re gel acht Se mes ter ein schließ lich Prü fungs zeit.

§ 5

Stu dien plan

(1) Der Stu dien plan ist auf das Stu dien ziel des Stu -
dien gangs aus ge rich tet. Er stellt eine Emp feh lung für 
den zeit li chen Ab lauf des Stu di ums dar. Er kenn -
zeich net die zu er brin gen den Prü fungs lei stun gen,
in dem er an gibt, wel che  Lehr ein hei ten mit Lei -
stungs nach wei sen (LN) ab zu schlie ßen sind und wel -
che Lehr ein hei ten die Fach prü fun gen (FP) um fas sen. 
Er ist Be stand teil der Stu dien ord nung und die ser als
An la ge bei ge fügt. Zu sätz lich ent hält er im Um fang
von ins ge samt 10 Se me ster wo chen stun den zu sätz li -
che Lehr ver an stal tun gen gem. § 12 Fachprü fungs -
ord nung für den Stu dien gang Wirt schaft. In den zu -
sätz li chen Lehr ver an stal tun gen müs sen kei ne
Prü fun gen ab ge legt wer den.

(2) Gem. § 86 HG wird der Nach weis fol gen der Vor -
aus set zun gen für die Zu las sung zu Fach prü fun gen
ver langt:

– Lei stungs nach weis Grund la gen der
Be triebs wirt schafts leh re  ist
Zu las sungs vor aus set zung für die Fach prü fung
Be triebs wirt schafts leh re I

– Lei stungs nach weis Grund la gen der
Volks wirt schafts leh re  ist
Zu las sungs vor aus set zung für die Fach prü fung
Volks wirt schafts leh re

– Lei stungs nach weis Fi nanz ma the ma tik ist
Zu las sungs vor aus set zung für die Fach prü fung
Ma the ma tik/ Sta tis tik

– Lei stungs nach weis Buch füh rung ist
Zu las sungs vor aus set zung für die Fach prü fung
Rech nungs we sen I

– Teil nah men ach weis  Un ter nehmensführung ist
Zu las sungs vor aus set zung für die Fach prü fung
Be triebs wirt schafts leh re II 

(3) Der Fach be reichs rat kann auf An trag be schlie ßen, 
dass ne ben den im Stu dien plan fest ge leg ten Lehr ein -
hei ten Vor kur se für ein zel ne Fä cher ein zu rich ten
sind, so weit da durch der für den Stu dien gang Wirt -
schaft gel ten de Cur ri cu lar wert nicht über schrit ten
wird. Die Vor kur se sind zu sätz li che Lehr ver an stal -
tun gen Ge. Ab satz 1.

(4) Für aus län di sche Stu den ten wird “Deutsch als
Fremd spra che” an ge bo ten. Nä he res re gelt die

Sprach prü fungs ord nung der Fach hoch schu le Aa -
chen.

§ 6

Lei stungs be ur tei lung

(1) Die Lei stungs be ur tei lung dient zum Nach weis
des er folg rei chen Stu di ums oder des Ab schlus ses ei -
nes Fa ches. Art und An zahl der er for der li chen Fach -
prü fun gen, Lei stungs nach wei se und Zu las sungs -
vor aus set zun gen sind in dem Stu dien plan des
Stu dien gangs aus ge wie sen.

(2) In fol gen den Fä chern des Grund stu di ums ist eine
Fach prü fung (FP) ab zu le gen:

– Be triebs wirt schafts leh re I
– Volks wirt schafts leh re
– Wirt schafts recht
– Ma the ma tik/Sta tis tik
– Rech nungs we sen I
– Be trieb li che Steu er leh re I
– Wirt schafts in for ma tik I

Die Fach prü fun gen Be triebs wirt schafts leh re I und
Wirt schafts in for ma tik I be ste hen aus zwei Teil prü -
fun gen ge mäß § 5 Fach prü fungs ord nung (FPO)
Wirt schaft.

(3) In fol gen den Fä chern des Haupt stu di ums ist eine
Fach prü fung ab zu le gen (FP):

– Be triebs wirt schafts leh re II

und in zwei Schwer punkt fä chern aus fol gen dem Ka -
ta log:

– Au ßen wirt schaft
– Be schaf fungs-, Pro duk tions- und

Lo gis tik mana ge ment
– Be trieb li che Steu er leh re II
– Fi nanz ma na ge ment
– Em pi ri sche Öko no mie
– Mar ke ting ma na ge ment
– Or ga ni sa ti on
– Per so nal ma na ge ment
– Rech nungs we sen II
– Wirt schafts in for ma tik II
– Wirt schafts prü fung

und in zwei Wahl pflicht fä chern aus fol gen dem Ka ta -
log:

– An wen dun gen des In for ma tions ma na ge ments
– Aus ge wähl te Ver fah ren des Ope ra tions Re search
– Bank we sen
– Be son de res Wirt schafts recht I
– Be son de res Wirt schafts recht II
– Eu ro pe an Bu si ness Stu dies Mo du le,

Sub mo du le A (in eng li scher Spra che) oder
Sub mo du le B (in eng li scher Spra che)

– In ter na tio nal Bu si ness (in eng li scher Spra che)
– Kon junk tur- und Be schäf ti gungs po li tik
– Öko no me trie
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– P/OM Pro duk tions- und
Ope ra tions ma na ge ment mit SAP

– Quan ti ta ti ve Ver fah ren in der Öko no mie
– Stich pro ben ver fah ren
– Struk tur- und Wett be werbs po li tik
– Wirt schaft und Um welt

Die Wahl pflicht fä cher Be son de res Wirt schafts recht I
und II be ste hen aus zwei Teil prü fun gen. Die Fach -
prü fun gen in Schwer punkt fä chern kön nen in zwei
Teil prü fun gen ab ge legt wer den, wenn dies der Prü -
fungs aus schuss im Be neh men mit den Prü fern und
nach Ge neh mi gung durch den Rek tor be stimmt.

(4) Die Schwer punkt fä cher Rech nungs we sen II und
Wirt schafts prü fung dür fen als Pflicht fä cher nicht ge -
mein sam ge wählt wer den.

§ 7

Ver an stal tungs kom men tar,
Prü fungs ge bie te

Der Fach be reich er stellt ei nen stu dien gang be zo ge -
nen Ver an stal tungs kom men tar, der Auf schluss gibt
über

1. die Zie le der ein zel nen Lehr ver an stal tun gen,

2. die Zu ord nung der ein zel nen Lehr ver an stal tun -
gen zum Stu dien plan,

3. not wen di ge und wün schens wer te Vorkennt -
nisse,

4. die in halt li che Be schrei bung der Prüfungs -
gebiete.

Der Ver an stal tungs kom men tar wird, in so weit er
eine in halt li che Be schrei bung der Prü fungs ge bie te
ent hält, Be stand teil der Stu dien ord nung.

§ 8

Mel dung zum Haupt stu di um

(1) Aus or ga ni sa to ri schen Grün den kann der De kan
be stim men, dass sich die Stu die ren den zu be stimm -
ten Ter mi nen für die von ih nen ge wähl ten Schwer -
punkt- und Wahl pflicht fä chern an mel den müs sen.

(2) Zu ei ner Fach prü fung aus dem Wahl pflicht fä -
cher ka ta log oder dem Teil ei ner Fach prü fung des 5.
Re gel se mes ters wird zu ge las sen, wer nur noch eine
Prü fung des Grund stu di ums zu er brin gen hat. Zur
Fach prü fung Be triebs wirt schafts leh re II wird zu ge -
las sen, wer nur noch eine Prü fung des Grund stu di -
ums zu er brin gen hat. Die feh len de Prü fung des
Grund stu di ums darf nicht die Fach prü fung Be triebs -
wirt schafts leh re I oder die Fach prü fung Rech nungs -
we sen I sein. Zu den Schwer punkt fach prü fun gen
des 6. Re gel se mes ters kann nur zu ge las sen wer den,
wer die Zwi schen prü fung be stan den hat. 

§ 9

Prü fungs for men

(1) Fach prü fung (FP) ist eine Prü fungs lei stung in ei -
nem ge mäß der Prü fungs ord nung vor ge se he nen
Prü fungs fach/Teil ge biet in Form ei ner Klau sur ar -
beit von ma xi mal vier Stun den Dau er oder ei ner
münd li chen Prü fung von ma xi mal 45 Mi nu ten Dau -
er; be son de re Prü fungs for men sind mög lich. Fach -
prü fun gen sind auch ei ner Prü fungs lei stung gleich -
wer ti ge Stu dien lei stun gen ge mäß § 92 HG.

(2) Fach prü fun gen kön nen in fach lich be grün de ten
Aus nah me fäl len in Teil prü fun gen un ter glie dert
wer den, so weit das in der Prü fungs ord nung vor ge -
se hen ist. Die Teil prü fun gen kön nen an un ter schied -
li chen Ta gen statt fin den, müs sen je doch in der sel ben
Prü fungs pe ri ode lie gen. 

(3) Lei stungs nach weis ist die Be schei ni gung über je -
weils eine ge mäß der Prü fungs ord nung als Zu las -
sungs vor aus set zung für die Zwi schen- oder Ab -
schluss prü fung ge for der te in di vi du ell er kenn ba re
Stu dien lei stung (ins be son de re Klau sur ar beit oder
Re fe rat oder Haus ar beit oder Stu dien ar beit oder
münd li che Prü fung oder Prak ti kums be richt), die in -
halt lich auf eine Lehr ver an stal tung von höch stens
vier Se me ster wo chen stun den oder auf eine ein se -
mest ri ge Lehr ver an stal tung be zo gen ist.

(4) Der un be wer te te Nach weis der Teil nah me an
Prak ti ka oder Übun gen, die in der Prü fungs ord nung
vor ge se hen sind, ist kein Lei stungs nach weis im Sin -
ne der Rechts ver ord nung auf grund § 7 HG.

§ 10

Di plom ar beit

(1) Die Be ar bei tungs zeit der Di plom ar beit be trägt
drei Mo na te.

(2) Auf be grün de ten An trag des Kan di da ten kann
der Prü fungs aus schuss aus nahms wei se eine Nach -
frist bis zu vier Wo chen ge wäh ren.

(3) Die Di plom ar beit soll un be scha det von Ab wei -
chun gen auf grund der Be son der heit der Auf ga ben -
stel lung ca. acht zig Sei ten um fas sen.

(4) Für die The men stel lung hat der Kan di dat ein Vor -
schlags recht.

(5) Die Di plom ar beit ist eine schrift li che Haus ar beit.

§ 11

Di plom prü fung

(1) Das Stu di um wird durch die Di plom prü fung ab -
ge schlos sen, die aus der stu dien be glei tend ab zu le -
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gen den Zwi schen prü fung und ei nem ab schlie ßen -
den Prü fungs teil (Di plom ar beit und Kol lo quium)
be steht. 

(2) Nach be stan de ner Prü fung er hält der Ab sol vent
ein Zeug nis über das Stu dien- und Prü fungs er geb nis 
so wie eine Di plom ur kun de. Nä he res re gelt die Fach -
prü fungs ord nung.

§ 12

Über gang von an de ren
Hoch schu len

Stu dien be wer ber, die an ei ner an de ren Fach hoch -
schu le oder ei ner Uni ver si tät im Stu dien gang Wirt -
schaft, Be triebs wirt schaft, Wirt schafts wis sen schaf -
ten oder ei nem an de ren ver wand ten oder
ver gleich ba ren Stu dien gang eine Prü fung end gül tig
nicht be stan den ha ben, kön nen zum Stu di um nicht
zu ge las sen wer den. Im übri gen wird ver wie sen auf
§ 68 Ab satz 1 HG.

§ 13

Zweit hö rer

Für die Zu las sung von Zweit hö rern gel ten die §§ 71
und 82 HG und die §§ 13 und 29 RPO . Im übri gen
gel ten die ein schlä gi gen Be stim mun gen der Ein -
schrei bungs ord nung der Fach hoch schu le Aa chen.

§ 14

Gast hö rer

Gast hö rer kön nen zur Teil nah me an Lehr ver an stal -
tun gen im Rah men der ver füg ba ren Plät ze zu ge las -
sen wer den, so fern ihre Vor bil dung eine Teil nah me
als sinn voll er schei nen lässt. Die Teil nah me an Prü -
fun gen ein schließ lich der Lei stungs nach wei se ist
aus ge schlos sen. Über die Zu las sung ent schei det der
De kan.

§ 15

Stu dien be ra tung

Die Fach hoch schu le be rät ihre Stu die ren den so wie
Stu dien in ter es sen ten und Stu dien be wer ber in al len
Fra gen des Stu di ums. Die all ge mei ne Be ra tung er -
streckt sich auf Fra gen der Stu dien eig nung so wie
ins be son de re auf die Un ter rich tung über Stu dien -
mög lich kei ten, Stu dien in hal te, Stu dien auf bau und
Stu dien an for de run gen; sie um fasst bei stu dien be -
ding ten per sön li chen Schwie rig kei ten auch eine psy -
cho lo gi sche Be ra tung. Die stu dien be glei ten de Fach -
be ra tung un ter stützt die Stu die ren den ins be son de re
in Fra gen der Stu dien ge stal tung, der Stu dien tech ni -
ken und der Schwer punk te des ge wähl ten Stu dien -
gangs.

§ 16

In -Kraft -Tre ten

Die se Stu dien ord nung tritt mit Wir kung vom 1. Sep -
tem ber 2001 in Kraft. Sie wird im Ver kün dungs blatt
der Fach hoch schu le Aa chen (FH-Mitteilungen) ver -
öf fent licht. Gleich zei tig trre ten alle bis he ri gen Stu -
dien ord nun gen au ßer Kraft. So weit er for der lich,
wer den für Stu die ren de, die sich zu die sem Zeit -
punkt im 2. oder ei nem hö he ren Se mes ter be fin den,
Über gangs re ge lun gen ge schaf fen.

Aus ge fer tigt auf grund des Be schlusses des Fach -
bereichs Wirt schaft vom 19. Juni 2001.

Aa chen, den 27. Sep tem ber 2001

Der Rek tor
der Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buchkremer

(Prof. Her mann-Josef Buch kre mer
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Anlage 1

Studienplan
für den Studiengang Wirtschaft an der Fachhochschule Aachen

Se mes ter 1 2 3 4 5 6 7 Sum me

Ver an stal tungs for men V Ü V Ü V Ü V Ü SU Ü S SU S SWS

Be triebs wirt schafts leh re I
Grund la gen der
Be triebs wirt schafts leh re
Be schaf fungs- und Pro duk tions wirt schaft
Fi nanz wirt schaft
Mar ke ting
Per so nal wirt schaft
Un ter neh mens or ga ni sa ti on

LN

3 + 1 

TP1+

3 +
3 +
3 +
3 +
3 +

TP2

1
1
1
1
1

24

Volks wirt schafts leh re
Grund la gen der Volks wirt schafts leh re
Geld, Kon junk tur, Wäh rung
Ein kom men
Preis bil dung

LN
2 + 2 

2 +
2 +

1
1

FP

2 +

2

14

Wirt schafts recht
Wirt schafts pri vat recht I
Wirt schafts pri vat recht II
Wirt schafts pri vat recht III
Öf fent li ches Recht

2 + 2 FP

1 +
1 +
1 +

1
1
1

10

Ma the ma tik/Sta tis tik
Fi nanz ma the ma tik
Wirt schafts ma the ma tik
Sta tis tik

2 +
2 +
1 +

1 LN
1
1

FP

1 +
2 +

1
2

14

Rech nungs we sen I
Buch füh rung
Kos ten rech nung
Bi lan zen

LN
1 + 1

3 +
1 +

1
1

FP

1 +
3 +

1
1

14

Be trieb li che Steu er leh re I
Un ter neh mens be steue rung I
Un ter neh mens be steue r ung II
Un ter neh mens be steue rung III

FP
1 +
1 +
1 +

1

1
1

6

Wirt schafts in for ma tik I
Per so nal Com pu ting I
Per so nal Com pu ting II
Ein füh rung in die Wirt schafts in for ma tik

1 + 1
TP1

1 + 1

TP2

3 + 1

8

Betriebswirtschaftslehre II
Bi lanz ana ly se
Con trol ling
Un ter neh mens füh rung

FP
2
2
2 +2 TN*

8

Schwerpunktfach I
6+

FP
6

12

Schwerpunktfach II
6+

FP
6

12

Wahlpflichtfach I FP
4

4

Wahlpflichtfach II FP
4

4

Zusätzl. Lehrveranstaltungen  §6(1) 2 2 2 4 10

Summe Lehrveranstaltungen
(nach Se mes tern)

24 24 22 26 24 16 4 140 

*   Teil nah men ach weis als Zu las sungs vor aus set zung für die Fach prü fung Be triebs wirt schafts leh re II

Le gen de: V=Vor le sung, Ü=Übung, S=Se mi nar, SU=Se mi na ris ti scher Un ter richt, C=ECTS-Credits, 
SWS=Se me ster wo chen stun den; LN=Lei stungs nach weis, FP=Fach prü fung, 
TP1= Ge teil te Fach prü fung, Teil 1, TP2= Ge teil te Fach prü fung, Teil 2
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An la ge 2

Stu dien plan
für den Stu dien gang Wirt schaft mit in te grier tem Aus lands stu dien se mes ter

und den Stu dien gang Wirt schaft mit in te grier tem Pra xis se mes ter
an der Fach hoch schu le Aa chen

Se mes ter 1 2 3 4 5 6 7 8 Sum me

Ver an stal tungs for men V Ü V Ü V Ü V Ü V C SU Ü S SU S SWS

Be triebs wirt schafts leh re I
Grund la gen der
Be triebs wirt schafts leh re
Be schaf fungs- und
Pro duk tions wirt schaft
Fi nanz wirt schaft
Mar ke ting
Per so nal wirt schaft
Un ter neh mens or ga ni sa ti on

LN
 
3 + 1 

TP1+

3 +

3 +
3 +
3 +
3 +

TP2

1

1
1
1
1

24

Volks wirt schafts leh re
Grund la gen der
Volks wirt schafts leh re
Geld, Kon junk tur, Wäh rung
Ein kom men
Preis bil dung

LN

2 + 2 
2 +
2 +

1
1

FP

2 + 2

14

Wirt schafts recht
Wirt schafts pri vat recht I
Wirt schafts pri vat recht II
Wirt schafts pri vat recht III
Öf fent li ches Recht

2 + 2
FP

1 +
1 +
1 +

1
1
1

10

Ma the ma tik/Sta tis tik
Fi nanz ma the ma tik
Wirt schafts ma the ma tik
Sta tis tik

LN
2 +
2 +
1 +

1 
1
1

FP

1 +
2 +

1
2

14

Rech nungs we sen I
Buch füh rung
Kos ten rech nung
Bi lan zen

LN
1 + 1

3 +
1 +

1
1

FP

1 +
3 +

1
1

14

Be trieb li che Steu er leh re I
Un ter neh mens be steue rung I
Un ter neh mens be steue rung II
Un ter neh mens be steue rung III

FP
1 +
1 +
1 +

1
1
1

6

Wirt schafts in for ma tik I
Per so nal Com pu ting I
Per so nal Com pu ting II
Ein füh rung in die
Wirt schafts in for ma tik

1 + 1
TP1

1 + 1

TP2

3 + 1

8

Be triebs wirt schafts leh re II
Bi lanz ana ly se
Con trol ling
Un ter neh mens füh rung

FP
2
2
2 +2 TN*

8

Schwer punkt fach I
6+

FP
6

12

Schwer punkt fach II
6+

FP
6

12

Wahl pflicht fach I FP
4

4

Wahl pflicht fach II FP
4

4

Be glei ten de Lehr ver an stal tun gen
ECTS-Credits

 4
30

4   bzw.
30

Cre dits

Zu sätzl. 
Lehr ver an stal tun gen  §6(1)

2 2 2 4 10
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Se mes ter 1 2 3 4 5 6 7 8 Sum me

Ver an stal tungs for men V Ü V Ü V Ü V Ü V C SU Ü S SU S SWS

Sum me Lehr ver an stal tun gen
(nach Se mes tern)

24 24 22 26 4 30 24 16 4 Pra xis: 
144
SWS  
Ausl.:
140
SWS +
30
Cre dits

Le gen de: s. Sei te 8
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